
Kreis Gütersloh

Ausgezeichnete Mathe-Asse: (v. l.) Professor Dr. Claus Michael Ringel (Universität Bielefeld), Julia Specht
(Ratsgymnasium Wiedenbrück), Leander Lerch (Kreisgymnasium Halle), Anne Schultenkämper (Städti-
sches Gymnasium Gütersloh), Johannes Linn (Evangelisches Gymnasium Werther), Fabian Pähler und Si-
mon Herrmann (Gymnasium Verl) sowie Luca Hendrik Jonscher (Gymnasium Schloß Holte). Bild Bitter

Mathematik-Wettbewerb

Sieben Schüler
qualifizieren sich
für NRW-Entscheid

geklagt: „Die Aufgaben waren zu
schwer.“

Speziell wurde es bei der Sie-
gerehrung, als Mathematikpro-
fessor Dr. Claus Michael Ringel
von der Universität Bielefeld das
Fotoautomaten-Paradox vorstell-
te. Sein tröstlicher Rat für den
Laien: „Fangen wir an mit einem
Problem, lassen wir die Mathe-
matik darauf los und gucken, wie
sie damit fertig wird.“ Bei dem
Porträt der immer wieder trans-
formierten Mona Lisa verging
nach diffusen Zwischenschritten
das berühmte Lächeln nicht. Und
bei Stufe acht des Automaten er-
schien das Ausgangsbild wieder
auf dem Schirm. Erklärung: Foto-
automaten sind Aggregate auto-
renloser Fotografie, in denen der
Porträtierte zugleich Akteur und
Objekt ist.

Hier die Namen von einigen der
Zweitplatzierten: Gesa Weller-
diek, Antonia Bukowski, Björn
Sutthoff und Sven Sutthoff (Rats-
gymnasium Wiedenbrück); Fran-
ziska Hardt (Gymnasium Schloß
Holte); Alexa Budde und Lennart
Schürmann (Gymnasium Harse-
winkel); Julia Annamaria Mihail,
Sonja Femmer, Jakub Lapawa
und Fiona Guhe (Städtisches
Gymnasium Gütersloh); Tino
Klahn und Sofia Siering (Evange-
lisch Stiftisches Gymnasium Gü-
tersloh) sowie Tobias Herrmann
und Sarah Krings (Gymnasium
Verl).

Von unserem Mitarbeiter
JOHANNES BITTER

Kreis Gütersloh (gl). Die
50 Preisträger bei der 55. Mathe-
matik-Olympiade im Kreis Gü-
tersloh gelten als Rekord. Sieben
Schüler haben sich – wie „Die
Glocke“ bereits berichtete – für
die Landesrunde am Mallinck-
rodt-Gymnasium in Dortmund
qualifiziert. Ziel ist die Bundes-
runde im Juni in Jena.

Nach Dortmund fahren am
27. Februar die ersten Preisträ-
ger: Luca Hendrik Jonscher
(Gymnasium Schloß Holte), Si-
mon Herrmann und Fabian Päh-
ler (Gymnasium Verl), Anne
Schultenkämper (Städtisches
Gymnasium Güterloh), Julia
Specht (Ratsgymnasium Wieden-
brück), Johannes Linn (Ev. Gym-
nasium Werther) und Leander
Lersch (Kreisgymnasium Halle).

Zur Siegerehrung auf Kreis-
ebene, an der für sie Sparkasse
Gütersloh als Sponsor auch Vor-
standsvertreter Torsten Neubauer
teilnahm, begrüßte Oberstudien-
direktor Dr. Siegfried Bethlehem
als Nicht-Mathematiker im Städ-
tischen Gymnasium Gütersloh
die pfiffigen Kombinierer. Der
Schulleiter hatte sich berichten
lassen, dass die Jugendlichen
nach der dreistündigen Klausur
über richtige Lösungen noch dis-
kutiert hätten. Nicht einer habe

Kreis

500 Euro für
das Rote Kreuz

Kreis Gütersloh (gl). Einen
Scheck über 500 Euro hat jetzt
die Personalratschefin des
Kreises Gütersloh, Anja Kern,
an Günter Göpfert, Vorstand
des Deutschen Roten Kreuzes
im Kreis Gütersloh überreicht.
Die Summe ist – aufgerundet
durch den Personalrat – der
Erlös des eintägigen Weih-
nachtsmarkts vor und im
Kreishaus Gütersloh. Kern ließ
bei der Übergabe extra offen,
wofür das DRK die Spende
verwenden soll: „Für uns ist
wichtig, dass das Geld da ein-
gesetzt wird, wo es gebraucht
wird.“ Göpfert kündigte an,
die Spende in den Fonds für
allgemeine soziale Arbeit ein-
fließen zu lassen.

Frauen-Kultur-Wochen

Jule Vollmer geht tanzen
Kreis Gütersloh (gl). Die erste

Abendveranstaltung im Rahmen
der Frauen-Kultur-Wochen ist in
diesem Jahr eine Hörspiellesung
mit Bildern und
Chansons. Auf
Einladung der
Gleichstellungs-
stellen von Halle
und Werther ist
am Freitag, 19.
Februar, ab 20
Uhr Jule Vollmer
mit ihrer Hom-
mage an die Le-
bensfreude unter dem Titel „Ich
geh’ tanzen“ im Bürgerzentrum
Remise in Halle zu Gast.

Klarissa sitzt am Grab ihres
Goldemar, der gerade nach mehr
als 60 Ehejahren das Zeitliche ge-
segnet hat. Seine Stimme – ge-
sprochen von Claus Dieter Claus-

nitzer, dem Vadder Thiel aus dem
Tatort Münster – kann sie noch
hören. Sie spricht mit ihm über
das, was während ihrer Ehe unge-
sagt geblieben ist. Es entsteht ein
Dialog zwischen Diesseits und
Jenseits – mit anrührenden, skur-
rilen Momenten und unerwarte-
ten humorvollen Wendungen.

Immer wieder wird die merk-
würdige Zweisamkeit durch
Trauergäste unterbrochen, als da
wären: die Nachbarin Frau Hoch-
kötter, die gern mit Goldemar an-
gebändelt hätte; Herr Henselhu-
ber, der Klarissa zum Senioren-
tanzkursus einladen möchte; der
Pfarrer, der nicht immer die pas-
senden Worte findet, und eine an-
dere Friedhofsbesucherin, die mit
Klarissa über die Erfüllung von
Lebensträumen philosophiert. Es
sind Menschen, die ihren ganz ei-

genen Blick auf die Dinge des Le-
bens haben. Dabei offenbaren
sich ebenso kurzweilige wie tief-
sinnige Einblicke in Lebenslügen
und Zukunftsträume.

Alle sechs Figuren des Stücks
werden als Karikaturen auf eine
Leinwand projiziert (Illustratio-
nen von Sonja Morisse). Jule Voll-
mer haucht ihnen mittels ihrer
wandelbaren Stimme und szeni-
schem Geschick Leben ein. Die
musikalischen Akzente setzt El-
mar Dissinger am Piano.

22 Der Eintritt kostet acht
Euro, ermäßigt vier Euro.

Karten gibt es im Vorverkauf im
Bürgerbüro der Stadt Halle und
in der Buchhandlung Lesezei-
chen in Werther. Zudem wird
eine Abendkasse eingerichtet.

1 www.pia-online.eu

Spendenübergabe: Personal-
ratsvorsitzende Anja Kern und
DRK-Vorstand Günter Göp-
fert.

für alle Fragen rund um das So-
ziale Entschädigungsrecht ein-
schließlich der Kriegsopferfür-
sorge zur Verfügung. Ein weiterer
Sprechtag findet am Donnerstag,
25. Februar, an gleicher Stelle
statt.

Der Landschaftsverband West-
falen-Lippe hält am Donnerstag,
11. Februar, von 9 bis 14 Uhr im
Klinikum an der Oelmühlenstra-
ße 28 in Bielefeld einen Sprechtag
für Kriegsopfer und Opfer von
Gewalttaten ab. Experten stehen
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KaufenSiesicheineNeue-
EgalobSiekaufenoderverkaufenmöchten:

Wir sindderPartneran IhrerSeite!

BeiSchietwetter freutmansich
besondersaufeinschönesZuhause!

Attraktive Kapitalanlage im
Grünen „Parkstr.15“ in Rheda 
zentral, Wfl. ca. 63 m², BJ 2013,
2 ZKB, gut vermietet, moderner 
Grundriss, Terrasse, barrierefrei, 
Stellplatz Bedarfsausweis / Holz-
Pelletheizung / 67,6 kWh/(m² a)
KP: 149.000,- € keine Käuferprovision
Uwe Honnerlage
Telefon: 05242 – 906877

Attraktive Kapitalanlage im
Grünen „Parkstr.15“ in Rheda 
zentral, Wfl. ca. 69 m², BJ 2013, 
3 ZKB, gut vermietet, moderner 
Grundriss, Balkon, barrierefrei, 
Aufzug, Stellplatz Bedarfsausweis / 
Holz-Pelletheizung / 67,6 kWh/(m² a)
KP: 151.000,- € keine Käuferprovision
Uwe Honnerlage
Telefon: 05242 – 906877

Häuser

SKW Haus & Grund
Immobilien GmbH
Strengerstraße 1 0
33330 Gütersloh
Tel. (0 52 41 ) 9 21 50
www.skw-haus-grund.de

Weitere Angebote
im Internet

Nähe Piuskirche! Schöne, ru-
hige Wohnlage von Wieden-
brück, komfortables EFH, Bj.
2009/201 0, schicke ca. 1 60 m²
Wfl. , Topausstattung, gemütl i-
cher Kaminofen, große Gara-
ge, 530 m² Erbpacht-Grund-
stück, Jahreserbpacht € 2.750,
sonnige Südlage, € 309.000.
Verbr.Ausw., Gas, 46,7 kWh
(m²·a), EEK A

Pfiffiger Familien-Volltreffer!
Gute Wohnlage von Clarholz
mit Grundschule, Kindergarten
und Einkaufsmgl. in der Nähe,
Neubau-Doppelhaushälfte mit
ca. 1 09 m² Wfl. , Kinderzimmer
mit wunderbar hohen Decken
(Pultdach), sonnige Südlage,
396 m² Kauf-GS, inkl. Er-
schließungskosten, bezugs-
fertig im Frühjahr, € 230.500

• Unsere aktuellen Immobilien-
Angebote im Raum GT finden Sie
unter: www.guw-immobilien.de
Für unsere Bestandskunden su-
chen wir Ein- und Mehrfamilien-
häuser, Resthöfe und ETW im
Raum Gütersloh/Rh.-Wd., Verl.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Ulrike Gutmann G & W Immob.
GmbH Tel. 05241/37880
www.guw-immobilien.de

➜ Traum ETW über 2 Eb.! Gr. Dach-
terrasse + 3 Balkonen, Wfl. 154 m2,
EBK, Kamin, Parkett, 2 Bäder, KP
390.000 EUR zzgl. käufers.Verm.
Geb. 3,57% inkl. ges.MwSt., EnBed
Ausw., Gas, Bj. 2003, EnEffKI. D,
114,3 kWh/m2a, Gütersloh-Stadt-
park
Wolters-lmmob., ☎ 05241/210440
www.wolters-immobilien.de

Eigentumswohnungen

SKW Haus & Grund
Immobilien GmbH
Strengerstraße 1 0
33330 Gütersloh
Tel. (0 52 41 ) 9 21 50
www.skw-haus-grund.de

Weitere Angebote
im Internet

Klein und hübsch! ETW mit
ca. 63 m² Wfl. im DG eines
11 FH in Herzebrock, 2 ZKB,
Abstel lraum, sonnige Loggia,
Bj. 1 982, Stel lplatz, € 80.000.
Bedarfsausw., Gas, 1 52,1 kWh
(m²·a), EEK E

Gut für Sie vermietet! Attrak-
tive Kapitalanlage in Rheda,
Jahresnettokaltmiete € 8.1 30,
I .OG, 3 ZKB, Abst. , Balkon, ca.
94 m² Wfl. , im MFH, Bj. 201 5,
mit Fahrstuhl, inkl. Stel lplatz,
€ 1 99.500. Bedarfsausweis,
Gas, 37,2 kWh (m²·a)

Liebe Hausverkäufer! Für einen Dipl.-
Ing. mit Familie suchen wir ein EFH/
DHH oder Grdst. in /um BI/GT/
RWD/Verl. Für Verkäufer kostenfrei.
Kuhn Immobilien 05248/820677

➜ Großes charmantes Holzhaus!
Wfl. 201 m2, 3 Bäder, EBK, Kamin,
Schwimmteich, Carport, KP 420.000
EUR zzgl. käufers.Verm.Geb 3,57%
inkl. ges. MwSt., EnVerbr.Ausw.,
Gas, Bj. 1997, EnEffKI. D, 107,1
kWh/(m2a), Gütersloh-Nord
Wolters-lmmob., ☎ 05241/210440
www.wolters-immobilien.de

➜ Modernes Reihenmittelhaus! Wfl.
105 m2, G-WC, HWR, Grdst. 130 m2,
KP 205.000 EUR zzgl. käufers.Verm.
Geb 3,57% inkl. ges. MwSt., EnBed
Ausw., Gas, Bj. 2010, EnEffKI. B, 59
kWh/(m2a), Gütersloh
Wolters-lmmob., ☎ 05241/210440
www.wolters-immobilien.de

Immobilien-Abc

Reservierungsvereinbarung
Interessent und Makler schlie-
ßen eine Reservierungsverein-
barung ab, damit der Makler
dessen Wunschimmobilie eine
Weile nicht bewirbt und nicht
mit anderen potenziellen Käu-
fern verhandelt. In der Regel
wird die Immobilie dabei vier-
zehn Tage zurückgehalten. Mit
einer Reservierungsgebühr,
die der Makler einbehält, falls
der Interessent die Immobilie
doch nicht kauft, sollen seine
finanziellen Ausgaben kom-
pensiert werden, weil sich bei-
spielsweise andere Interessen-
ten zwischenzeitlich nach neu-
en Immobilienangeboten um-
gesehen haben. Wurde die Im-
mobilie mehrere Wochen lang
nicht angeboten, dann muss sie
der Makler erneut bewerben,
um einen Käufer zu finden, be-
ziehungsweise „Altkunden“
erneut ansprechen.
Die Reservierungsgebühr darf
in der Regel nicht mehr als
zehn Prozent der vereinbarten
Maklerprovision betragen.
Kommt es zur Kaufvertrags-
Unterzeichnung, rechnet sie
der Makler zumeist auf die fäl-
lige Courtage an.
Am besten ist es, wenn die Re-
servierungsgebühr in einem
schriftlichen Vertrag fixiert
wird, der von allen drei Partei-
en unterzeichnet wird - also
von Verkäufer, Kaufinteressent
und Makler.

Qualifizierte Maklerdienst-
leistungen haben für
Käufer- und Verkäuferseite
ihren Wert!

Ein Service vom
Gütersloher Maklerverein e. V.
und

Immobilien-Abc

Prolongation
Sie bezeichnet die Verlänge-
rung eines Kredits nach Ab-
lauf seiner Laufzeit zu den
gleichen oder veränderten
Konditionen.

Qualifizierte Maklerdienst-
leistungen haben für
Käufer- und Verkäuferseite
ihren Wert!

Ein Service vom
Gütersloher Maklerverein e. V.
und

Immobilien-Abc

Jahresrohmiete
Diese setzt sich aus dem Ge-
samtbetrag zusammen, den die
Mieter eines Hauses aufgrund
vertraglicher Vereinbarungen
für ein Jahr entrichten müssen.
Sie ist die Basis für den Er-
tragswert einer Immobilie.

Qualifizierte Maklerdienst-
leistungen haben für
Käufer- und Verkäuferseite
ihren Wert!

Ein Service vom
Gütersloher Maklerverein e. V.
und

Immobilien-Abc

Verfahrensstandschaft
Die Wohnungseigentümer
können den Verwalter durch
Mehrheitsbeschluss oder
durch eine Vereinbarung im
Verwaltervertrag ermächtigen,
Ansprüche der Wohnungsei-
gentümer in eigenem Namen
geltend zu machen (Prozess-
standschaft).

Qualifizierte Maklerdienst-
leistungen haben für
Käufer- und Verkäuferseite
ihren Wert!

Ein Service vom
Gütersloher Maklerverein e. V.
undp

Dagmar Schäfer


